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Heidelberg, 18.11.2020 

Sachantrag zu TOP 3 des ABK am 19.11.2020: Soziale und kulturelle Auswirkungen der Corona-
Pandemie 

Die Grüne-Fraktion beantragt; 

Die Verwaltung wird um einen Vorschlag gebeten, wie die Kultureinrichtungen und freien Künstler*innen 
finanziell unterstützt werden können – aus den Mitteln der Kulturförderung, die in Form von Projektmitteln 
nicht abgerufen werden können. 

Begründung 

Die Kultureinrichtungen und Künstler*innen leiden extrem unter den Einschränkungen der Corona-
Pandemie, manche sind existentiell bedroht. Projektmittel können kaum oder gar nicht abgerufen werden, 
weil Kultureinrichtungen über lange Zeit geschlossen sind und künstlerische Auftritte nicht möglich sind. 
In dieser Ausnahmesituation soll – vorübergehend - eine andere Form der Unterstützung gefunden 
werden. 
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